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	GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT
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GEFAHR
	-  Ein​atmen, Ver​schlucken oder Auf​nahme durch die Haut kann zu Ge​sund​heits​schä​den führen. Giftig bei Verschlucken, Hautkontakt oder Einatmen (H301 + H311 + H331). Ver​ursacht schwere Ver​ätz​ungen der Haut und schwere Augen​schäden (H314). Verursacht schwere Augen​schäden (H318). Kann vermut​lich genetische Defekte verur​sachen (H340)! Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition (H373). Auch die Be​netzung klei​nerer Haut​flächen kann zum Tode führen. Vor​über​gehend Kopf​schmerzen, Schwin​del, Übelkeit, Schwit​zen, vermehrte Speichelbildung, Blutdruckabfall mög​lich. Kann Magen​schmerzen, Leber​schaden, Nieren​schaden, Blut​bild​veränderungen, Hautentfärbung ver​ur​sachen. 
-  Gefahr durch An​sammlung explosions​fähiger Atmo​sphäre in Boden​nähe bei Er​wärmung! Bil​dung explo​sions​fähiger Staub-Luft-Ge​mische möglich. Ent​zün​dung von Staub-Luft-Ge​mischen durch offene Flammen oder in Mühlen möglich. Reagiert mit star​ken Oxi​dations​mitteln un​ter hef​tiger Wärme​ent​wicklung. Reagiert mit starken Säuren und starken Lau​gen unter hef​tiger Wärme​entwicklung. Bildet mit Calciumhypochlorid brennbare Gase/Dämpfe. Rea​giert un​ter hef​tiger Wärme​entwicklung z.B. mit Alde​hyden, Nitri​ten, Nitra​ten, Peroxomono- und Peroxodischwefelsäure sowie Aluminium​trichlorid/Nitro​benzol. Bei unkon​trollierter Reak​tion besteht Explo​sions​gefahr. Polykondensiert unter heftiger Wärmeentwicklung bei Kontakt z.B. mit Formaldehyd oder Butadien in Ge​gen​wart von Kata​lysa​to​ren. Bei unkon​trollierter Reak​tion besteht Explo​sions​gefahr. 
-  WGK: 2 (deutlich wassergefährdend)
	

	
	SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN
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	-  Nur im Ab​zug arbei​ten und Front​schie​ber geschlos​sen halten. Mög​lichst geschlos​sene Appar​aturen ver​wen​den. Ge​fäße nicht offen ste​hen las​sen! Beim Ab- und Um​füllen bzw. beim Mischen Staub​ent​wicklung ver​mei​den. Reak​tions​fähige Stoffe fern hal​ten bzw. nur kon​trolliert zu​geben. Arbeitsgeräte einsetzen, die Hautkontakt verhindern oder verringern. 
-  Staub​ablage​rung und -aufwir​belung ver​meiden! Staub​ablage​rungen sofort entfernen! Vor​räte im Labor so ge​ring wie mög​lich hal​ten, gegen Flamm- und Hitze​einwir​kung ge​sichert auf​be​wahren. Von Zünd​quellen fern halten (z.B. nicht Rau​chen, keine offenen Flam​men, Erden)! Da explo​sions​fähiger Staub nur im Ab​zug mit ex-ge​schütztem Ven​tilator ar​bei​ten. Feucht rei​nigen oder sau​gen (nur mit ex-geschützten Industrie​staub​saugern). Erwär​mung ver​mei​den. 
-  Nicht Essen, Trinken, Rauchen oder Schnupfen. Einatmen von Dämpfen, Aerosolen oder Stäuben vermeiden! Be​rührung mit Au​gen, Haut und Klei​dung ver​mei​den! Vor je​der Pau​se und nach Ar​beits​en​de Hände und andere ver​schmutzte Körper​stellen gründ​lich rei​ni​gen. Nach der Arbeit bzw. vor längeren Pausen Haut​pfle​ge​mit​tel ver​wen​den! Produkt​reste sofort von der Haut entfer​nen, Haut schonend reinigen und sorgfältig abtrocknen. Bei Berührung mit der Haut gründlich spülen - Vergiftungsgefahr! Siehe auch Kapitel "Erste Hilfe". Keinen Arm- oder Handschmuck tragen. Straßen​klei​dung ge​trennt von Ar​beits​klei​dung auf​be​wahren! Verschmutzte und durchtränkte Arbeitskleidung sofort wechseln. Separate Putzlappen und Reinigungstücher für Haut und Maschinen oder Geräte verwenden. 
-  Behälter dicht ge​schlossen an einem kühlen, gut ge​lüfteten Ort lagern. Lagerbedingungen beachten! Unter Verschluss oder nur für fach​kundige und zuver​lässige Per​sonen zugänglich aufbe​wahren. Die Aufbewahrung in Eisenbehältern führt zu Verfärbungen. 
Vorratsmenge am Arbeitsplatz: .......(bitte eintragen oder ganze Zeile löschen)

	

	
	Augenschutz: Korb​brille! 
Handschutz: Handschuhe aus: ... (Bitte wählen Sie aus dem GisChem-Datenblatt oder dem SDB Abschnitt 8 unter Berücksichtigung der Tätigkeit einen geeigneten Schutzhandschuh aus und geben diesen hier an.)
Beim Tragen von Schutzhand​schuhen sind Baum​woll​unter​zieh​hand​schuhe em​pfehlens​wert!
Beim Umgang mit festem Phenol ist Nitrilkautschuk als Handschuhmaterial nicht geeignet, da beim Kontakt mit der warmen Hand das Phenol schmelzen kann und flüssiges Phenol dieses Handschuhmaterial schnell durchdringt. Tragezeiten von Schutzhandschuhen beachten! Bei längerfristigem Tragen von Schutzhandschuhen: spezielle Hautschutzmittel vor der Arbeit verwenden. 

	

	
	VERHALTEN IM GEFAHRFALL
	              Feuerwehr 112

	
	-  Gefahrenbereich räumen und absperren, Vorgesetzten informieren.
-  Bei der Besei​tigung von ausge​lau​fenem/ver​schüttetem Produkt immer Schutz​brille, Hand​schuhe sowie bei größeren Mengen Atem​schutz tragen. Geeigneter Atemschutz: Gas​filter A (braun) Mit saug​fähi​gem Ma​terial (z.B. Kalk, wasser​freie Soda, Säge​mehl) auf​neh​men und ent​sor​gen! Untergrund dann mit verdünnten wässrigen Laugen und danach mit Wasser reinigen. 
-  Pro​dukt ist brenn​bar. Ent​stehungs​brand: Trag​baren Feuer​löscher einsetzen. Nicht zu ver​wen​den: Wasser im Voll​strahl! Rück​zündungs​gefahr bei An​wen​dung von Kohlen​dioxid als Lösch​mittel . Bei Brand ent​ste​hen ge​fähr​liche Dämpfe (z.B. Kohlen​monoxid)! 
-  Ein​dringen in Boden, Gewäs​ser und Kanalisation ver​hindern! 
-  Alarm-, Flucht- und Rettungspläne beachten.
Zuständiger Arzt: ...... (bitte eintragen)
Unfalltelefon: ...... (bitte eintragen)
	

	
	ERSTE HILFE
	                  Notruf 112
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	Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme: Selbstschutz beachten, Vorgesetzen informieren, in der Regel umgehend Arzt hinzuziehen.
Nach Augenkontakt: Sofort unter Schutz des un​ver​letzten Auges ausgiebig (mind. 10 Minu​ten) bei geöff​ne​ten Lidern mit Was​ser spülen. Im Auge verbliebene feste Stoffe vorsichtig (z.B. mit einem feuchten Tupfer) entfernen. 
Nach Hautkontakt: Ver​un​reinigte Klei​dung, auch Unterwäsche und Schuhe, so​fort aus​ziehen; persönliche Schutzausrüstung tragen. Mit der Haut verklebte Kleidungsstücke nicht abziehen; die nicht verklebten Teile abschneiden. Haut mit viel Wasser und Dekontaminationsflüssigkeit spülen. Ver​ätzun​gen keim​frei be​decken. 
Nach Einatmen: Verletzten aus dem Ge​fahren​bereich bringen. Frisch​luft​zu​fuhr durch Ein​at​men von frischer Luft oder Beat​mung. Beatmungs​hilfen benutzen (Selbst​schutz). 
Nach Verschlucken: Sofortiges kräftiges Ausspülen des Mun​des. Was​ser in klei​nen Schlu​cken trin​ken lassen. 
Ersthelfer: ......... (Bitte eintragen oder auf Ersthelferliste verweisen und/oder hier löschen)
	

	
	SACHGERECHTE ENTSORGUNG

	Nicht in Aus​guss oder Müll​ton​ne schüt​ten! Stoff/Produkt-Abfälle zur Entsorgung sammeln in: (bitte Abfallbehälter/Sammelstelle/ggf. Ansprechpartner angeben) 
Verpackungen mit Restinhalten: (bitte Abfallbehälter/Sammelstelle/ggf. Ansprechpartner angeben)
Ver​unrei​nigtes Auf​saug​material und Putz​lappen sammeln in: (bitte Abfallbehälter/Sammelstelle/ggf. Ansprechpartner angeben)


	
	
	



